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3.4.1601 Erneuter Besuch des Kriegsgerichts gegen Oberst 
Paradeiser13.( TB HEVS ) 

 
7.4.1601 Die Verlassenschaft seines Vaters Johann Albrecht 

wird freigegeben. ( TB HEVS ) 
 
8.4.1601 Besuch bei Frau von Grabner, der zu einer 

Duellforderung an Herrn von Grabner; als dieser aber 
zum Duell vor dem Schottentor nicht erscheint, kommt 
es zu einer gütlichen Einigung. ( TB HEVS ) 

 
11.4.1601 Johann Ernst erhält sein Anstellungspatent als 

Hauptmann, worauf er den Feldschreiber einstellt und 
zum ersten Mal vorm Wirtshaus zum weißen Schwan 
die Werbetrommel rühren lässt; er besucht Oberst 
Althan. ( TB HEVS ) 

 
16.4.1601 Herr von Hohen-Saxen wird im Amtshaus in Wien 

enthauptet14 ( TB HEVS ) 
 
1601-1602 Johann Ernst nimmt als Hauptmann eines Fähnleins 

„hochdeutschen Fußvolks“ vermutlich an den 
Türkenfeldzügen der Jahre 1601/1602 teil15 

 
23.10.1601 3 Türken und 4 Türkinnen werden als Kriegsgefangene 

Johann Ernsts in Schloss Sprinzenstein interniert16. 
 
27.3.1602 Italienischer Brief des Ludwig Freiherrn von Mollart an 

Johann Ernst wegen 3 Pferde ( HEVS ) 
 
 
 
 
 

 
13  Am 19.10.1601 erging das Urteil: Oberst Paradeiser und einem Hauptmann wurde die Hand 
abgehauen, danach wurden sie geköpft; ein Hauptmann und ein Fähnrich wurden nur geköpft; dem 
ehemaligen Bürgermeister von Kaschina wird die Zunge herausgerissen, bevor er zusammen mit 
einem Feldwebel am Graben in Wien aufgehängt wird, wobei die Zunge des Bürgermeisters an den 
Galgen genagelt wird und beide drei Tage hängen bleiben. 
14  Hier endet das Wiener Tagebuch ( FA ) 
15  Für diese Zeit sind keine Dokumente vorhanden; die kaiserliche Armee erobert in dieser Zeit 
Stuhlweissenburg, verliert es aber wieder durch Verrat. 
16  Bericht im FA 
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